
Landgericht Bremen 
 - Pressestelle - 

 

Freie 
Hansestadt 
Bremen 

 
Pressemitteilung Nr. 42/2024 

vom 24. Mai 2024 

 

 
Auftakt der Hauptverhandlung  

wegen besonders schweren räuberischen Diebstahls 
 

11 KLs 803 Js 52498/23 - Beginn: Freitag, den 31. Mai 2024, 09:00 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  besonders schwerer räuberischer Diebstahl 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 24-jährigen Angeklagten vor, am 08.07.2023 gegen 04:40 Uhr 
in der Langemarckstraße in Bremen der Geschädigten ihr Smartphone aus der Hand gerissen zu 
haben, woraufhin die Geschädigte und eine Zeugin den Angeklagten verfolgt haben sollen. Als 
der Angeklagte gestürzt sei, soll die Zeugin den Angeklagten festgehalten haben. Es soll zu einem 
Gerangel gekommen sein. Hierbei soll der Angeklagte der Geschädigten mit einem Messer mit 
einer Klingenlänge von 10-15 cm in das Bein und in den Arm gestochen haben. Der Angeklagte 
soll bei der Tat unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln gestanden haben, wodurch eine 
erhebliche Verminderung der Steuerungsfähigkeit nicht auszuschließen sei. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Dienstag, den 04. Juni 2024, 
Donnerstag, den 06. Juni 2024, um 10:00 Uhr, 
Freitag, den 28. Juni 2024, 
Dienstag, den 02. Juli 2024, 
 
jeweils um 09:00 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 
 

 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 

 

 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
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